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Forschungsstand – Ambivalenzen islambezogener Kontroversen

Demokratisierung und 
Partizipation

• Medium der 
Bedürfnisartikulation

• Institutionalisierungs-
prozesse

Reproduktion von 
Stereotypen und Rassismus

• Binäre Struktur von 
Kontroversen und 
Kulturalisierung

• Aushandlung von Identität 
und Zugehörigkeit

Gelegenheitsstruktur für 
Radikalisierung und 
politische Agitation

• Extremistische Gruppen 
nutzen Kontroversen als 
strategische 
Anschlussmöglichkeiten

u.a. Halm 2008; Foroutan 2012; Kulaçatan 2017; Attia 2014; Schiffauer 2015; Biskamp 2016; Karakaşoğlu & Wojciechowicz 2017; Kalwa 2020; Fereidooni 2020; 
El-Mafaalani 2020; Pickel & Pickel 2023; UEM 2023; Ulfat & Mattern 2024
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Erkenntnisinteresse und Forschungsfragen

Forschungsfragen:

• Welche Diskursorganisationen lassen sich in Diskussionen islambezogener Kontroversen im 

Kontext von Schule rekonstruieren?

• Welche Reflexionsformen lassen sich in kontroversen Diskussionen dokumentieren?
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Diskussionsformate

Kontroversitätsdiskussion (Witzel 2000, Bohnsack 1996)
- Statusgruppenheterogene Zusammensetzung: Lehrkräfte, Eltern und Schüler:innen

- Gesprächsimpuls durch Fallvignette zum islamistischen Mord an Samuel Paty, der Mohammed-Karikaturen im 
Schulunterricht nutzte

Gruppendiskussion (Bohnsack 1996)
- Statusgruppenhomogen: Lehrkräfte, Eltern und Schüler:innen diskutieren separiert voneinander

- Klassisches Format nach Bohnsack (1996)
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Sample

Schule 1 
(Gesamtschule)

Sozialindex 7

IRU in Klasse 5 bis 
7 und Oberstufe

Kein Arabisch und 
Türkisch

Schule 2 
(Gesamtschule)

Sozialindex 6

IRU in Sek. I & II

Türkisch als 
Fremdsprache

Schule 3 
(Gymnasium)

Sozialindex 4

IRU in Sek. I & II

Kein Arabisch und 
Türkisch

Schule 4 
(Gymnasium)

Sozialindex 1

Kein IRU

Kein Arabisch und 
Türkisch

2024/25: 72024/25: 9 2024/25: 6 2024/25: 2
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Stichprobe

Gruppendiskussionen 23

Kontroversitätsdiskussion 11

Statusgruppendiskussion 12

Geschlecht Gesamt Lehrkräfte Schüler:innen Eltern

weiblich 51 14 19 18

männlich 25 6 14 5

divers 0 0 0 0

N=76 Religion Gesamt Lehrkräfte Schüler:innen Eltern

Islam 38 4 21 13

Christentum 24 12 7 5

Keine 11 4 2 5

Ezidentum 1 0 1 0

Atheismus 1 0 1 0

Russisch-orthodoxe Kirche 1 0 1 0



Triggerpunkte 

und 
Chiffren

Diskurs-
organisation

Reflexions-
formen

Wie werden Kontroversen hervorgebracht?

1. Diskursive Verständigung
2. Diskursiver Widerstand
3. Diskursives Containment

Werden Norm(-alitäts)vorstellungen explizit?
• Typen praktischer Reflexion:

• Intervenierend
• Responsiv-reflektierend
• Responsiv-selbstreflektierend 

Wir-Arenen
1. Ungleichheitsbehandlung
2. Normalitätsverstoß
3. Entgrenzungsbefürchtung
4. Verhaltenszumutung
5. Sakralitätsverletzung (Zulaica y M., Jesse, Aydogan 2025)

(Mau et al. 2023)

(Bohnsack 2020)

Wie interpretieren sich die Teilnehmenden 
wechselseitig? Wie organisiert sich der 
Diskurs?
• Inkludierende Diskursorganisation:

• Univoke & antithetische D.
• Exkludierende Diskursorganisation:

• Oppositionelle & divergente D.

(Bohnsack 2017; Przyborski 2004)

Typen der 
Kontroversität

10

(Zulaica y M., Jesse, Aydogan 2025)

Auswertungsmethode
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Triggerpunkte

Typ Trigger Verletzte Erwartungen Beispielthemen

Ungleichheitsbehandlungen

Ungerechte Benachteiligungen oder 
Übervorteilungen

Verletzte Anspruchshierarchien

Egalität
Formale Gleichheit, Verdientheit, 
Reziprozität

»Sonderrechte« für Minderheiten, 
rassistische Diskriminierung, leistungslose 
Vermögen

Normalitätsverstöße

Ordnungsverlust, Devianz, Schmutz

Identitätsbedrohung durch 
Verschiebung des Normalen

Normalität
Regeln, Gewohnheiten, geteilter Common 
Sense

»Scharia«, »Ausländerkriminalität«, 
dekadenter Lebensstil der Reichen, 
Transfrauen in Frauenumkleiden

Entgrenzungsbefürchtungen

Unkontrollierbare Steigerung und 
Beschleunigung von Veränderungen

Anspruchsinflation

Kontrolle
Stabilität, Steuer- und Berechenbarkeit

»Grenzöffnungen«, Quoten, Folgen des 
Klimawandels, Ansprüche an den Sozialstaat

Verhaltenszumutungen

Eingriffe in Handlungsroutinen

Irritierte Verhaltenserwartungen, 
Stigmatisierung von Verhalten

Autonomie
(private) Selbstbestimmung, Freiheit von 
Vorgaben

»Sprechverbote« und Sprachreformen, 
Veggie-Day, Tempolimit, überkommene 
Geschlechterrollen

(Quelle: Mau et al. 2023, S. 276)
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Triggerpunkte - Sakralitätsverletzung

Typ Trigger Verletzte Erwartungen Beispielthemen

Ungleichheitsbehandlungen

Ungerechte Benachteiligungen oder 
Übervorteilungen

Verletzte Anspruchshierarchien

Egalität
Formale Gleichheit, Verdientheit, 
Reziprozität

»Sonderrechte« für Minderheiten, 
rassistische Diskriminierung, leistungslose 
Vermögen

Normalitätsverstöße

Ordnungsverlust, Devianz, Schmutz

Identitätsbedrohung durch 
Verschiebung des Normalen

Normalität
Regeln, Gewohnheiten, geteilter Common 
Sense

»Scharia«, »Ausländerkriminalität«, 
dekadenter Lebensstil der Reichen, 
Transfrauen in Frauenumkleiden

Entgrenzungsbefürchtungen

Unkontrollierbare Steigerung und 
Beschleunigung von Veränderungen

Anspruchsinflation

Kontrolle
Stabilität, Steuer- und Berechenbarkeit

»Grenzöffnungen«, Quoten, Folgen des 
Klimawandels, Ansprüche an den Sozialstaat

Verhaltenszumutungen

Eingriffe in Handlungsroutinen

Irritierte Verhaltenserwartungen, 
Stigmatisierung von Verhalten

Autonomie
(private) Selbstbestimmung, Freiheit von 
Vorgaben

»Sprechverbote« und Sprachreformen, 
Veggie-Day, Tempolimit, überkommene 
Geschlechterrollen

Sakralitätsverletzung

Profanisierung, Sinndestruktion

Identitätsbedrohung durch 
Gefährdung sakraler Symbole, 
Ordnungen, Orte etc. und dem 
Weltbild bzw. Lebenssinn

Sakralität
Differenz zwischen Normalen und 
Heiligen

Mohammed-Karikaturen, Gottesbilder, 
Beten, Kopftuchverbot
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Sakralitätsverletzung

Sakralität in der 
Übersetzung 

Übersetzung einer 
religiösen Normativität in 

eine andere normative 
Ordnung, welches für alle 

zugänglich ist.

Sakralität als theologische 
Differenz zur Normalität

Theologische Differenz 
und Nichtübersetzbarkeit

Sakralisierung des 
Normalen

Soziale Erwartung einer 
Kohärenz zwischen 

religiösen Vorschriften 
und Lebenswelt.

Angst vor „seduction“ 
(Tezcan 2022) durch nicht-

religiöse Lebensformen.
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Typische 
Chiffren im 

Datenmaterial

„Muslimische 
Männlichkeit“

Gebet/

Gebetsraum

Schweine-
fleisch

(soziale)

Medien

Säkularismus

Klassenfahrt

Mohammed-
Karikaturen

„Juden“

Kalifat
Religiöse 
Gewalt

Meinungs-
freiheit

ISIS

Kopftuch

Schwimm-
unterricht

Nahost-
konflikt

Karneval

Geschlecht-
lichkeit

Feste & 
Feiertage
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Positionalität von Chiffren

Chiffre Typ Verletzte Erwartung Trigger und Themen

„Mohammed-
Karikaturen“

Ungleichheitsbehandlung Egalität Stereotype Darstellung und diskriminierende Verletzung

Normalitätsverstoß Normalität Einschränkung der Religions- vs. der Meinungsfreiheit

Missachtung der Integrität der Lehrperson 

Entgrenzungsbefürchtung Kontrolle Die steigende Bedeutung von Religion in schulischen und gesellschaftlichen Beziehungen

Verhaltenszumutung Autonomie Einschränkung didaktischer Handlungsmöglichkeiten

Sakralitätsverletzung Sakralität

Weltbild; Lebenssinn

Verletzung religiöser Gefühle und "Provokation“

Sinnbedrohung durch Verletzung des Bilderverbots im Islam

Bedrohung des religiösen Geschichtsnarrativs
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Typen der Kontroversität

1. Diskursive Verständigung 2. Diskursiver Widerstand 3. Diskursives Containment

a) Fremdheitskonstruktion wird thematisch und verhandelt; 
b) responsiv (selbst-)reflektierender Reflexionsform im Modus der 

Konfliktbearbeitung; 

a) Fremdheitskonstruktion wird als unvereinbar inszeniert;
b) intervenierende Reflexionsform im Modus der 

Konflikthervorbringung; 

a) Fremdheitskonstruktion wird nicht explizit verhandelt; 
b) intervenierende Reflexionsform im Modus der 

Konflikteinhegung; 

Aufklärerische 
Diskursivität

Normalitätsvorstellungen werden im Anspruch 
höherer Rationalität thematisch und im Modus 
der Explikation und/oder der Idealisierung 
diskursiviert

Viktimisierung mit  

passivischer 
Positionierung

Hervorhebung des eigenen Leids, der 
Verwundbarkeit und der Unterdrückung zur 
Problematisierung von Fremdheit aus einer 
Opferpositionierung heraus

Konsensuale 
Einhegung

Vermeidungsstrategie; antizipierter 

Konflikt oder Polarisierung wird durch 
Diskursverschiebung eingehegt

Interkulturelle 
Diskursivität

Hermeneutisch komparative Reflexion von 
Fremdheit; Kulturalisierung von Differenzen 

Viktimisierung mit 
emanzipativer 
Positionierung

Hervorhebung des eigenen Leids, der 
Verwundbarkeit und der Unterdrückung zur 
Problematisierung von Fremdheit in 
Verknüpfung mit einem Emanzipationsnarrativ

Unvermittelte 
Toleranz

Anerkennung von Meinungspluralität in 
Form einer nicht qualifizierenden 
Akzeptanz

Solidarität
Positionierung für eine marginalisierte, 
diskriminierte bzw. als hilfebedürftig 
wahrgenommene Gruppe und/oder Person

Diskursive Subversion
Begriffe, Werte und Narrative werden im 
Horizont der Prüfung und Ausweitung von 
Sagbarkeit hinterfragt

Diplomatische 
Einhegung

Pragmatische 
Problembearbeitungsformen; 
Interessensausgleich, Minimalkonsens 
(pragmatische Lösungsansätze ohne 
Reflexion von Normalitätsvorstellungen) 

Kommunikative 
Verständigung

Verständigungsorientierte Bearbeitung von 
Kontroversen im Modus des wechselseitigen 
Verständnisses

Diskursiver 
Antagonismus

Gruppenbezogene Abwertung  im Kontext von 
Problematisierungsnarrativen

Unterbrechende 
Intervention

Performativer Abbruch der 
Kommunikation. Autoritäre 
Einschränkung von Sagbarkeitsräumen
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Hypothesen zur soziogenetischen Typenbildung

• In Schulen mit hohem Sozialindex (GES 1 & GES 2) zeigen sich Tendenzen einer polarisierten 

Diskursorganisation: Widerständige und einhegende Diskussionen, bisher eine responsiv-selbst 

reflektierende Reflexionsform in den Kontroversitätsdiskussionen.

• In GYM 3 mit einem mittleren Sozialindex sind die Diskussionen größtenteils auf Verständigung 

ausgerichtet. Explizite Nachfragen markieren ein Verstehen-Wollen. Responsiv-selbst 

reflektierende Reflexionsmomente lassen sich dokumentieren. Emotionale Reaktionen werden 

artikuliert.

• In GYM 4 mit niedrigem Sozialindex waren Diskussionen sowohl im Modus der Verständigung 

als auch des Widerstands häufig vertreten.

GES 1
Sozialindex 7

GES 2
Sozialindex 6

GYM 3
Sozialindex 4

GYM 4
Sozialindex 1
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Weitere Erkenntnisse

• Kommunikationsverzerrungen im Anschluss an den Nahostkonflikt nach dem 07. Oktober 2023

• Bildung von Ressentiments: Die Chiffre „Juden“ als nichtanwesendes Drittes – Wahrnehmung 

einer ungleichen Anerkennung von jüdischen und  muslimischen Leid

• Islambezogene Kontroversen und die Wahrnehmung dieser als Krisen der Handlungsroutine. 

Differente Krisenwahrnehmungen und –narrationen an den Schulen → Differente 

Problembearbeitungsformen.
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Explorative Befunde

• Geschlechtlichkeit ist eine zentrale Differenzkategorie, die produktiv in islambezogenen 

Kontroversen ist und über welche Lebensformen, Identitäts- und Zugehörigkeitsfragen 

ausgehandelt werden – (Bsp.: weibliche Emanzipation vs. Unterwerfung; Gendersensible 

Bildung | Erziehung; Muslimische Männlichkeit; Homo- und Trans*sexualität)

• Schüler:innen und Vertrauen: Vertrauen als  Bedingung für einen reflexiven Umgang mit 

Kontroversen

• Misstrauen als ein bedeutsamer Topos in islambezogener Kontroversen, der 

sozialindexabhängig von den differenten Akteur:innen unterschiedlich artikuliert wird.
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Grenzen der Erkenntnisse

• Qualitative Studie und theoretische Sättigung

• Keine Repräsentativität und begrenzte Stichprobe - Großstädtischer Sozialraum in NRW

• Artifizielle Erhebungsmethode und weiterer Forschungsbedarf zu schulischen Praktiken



22

Gliederung

1. Forschungsstand

2. Projektdarstellung

3. Ergebnisse und Erkenntnisse

4. Ausblick und Desiderate



23

Ausblick und Desiderate

• Diskursorganisationen und theoretische Sättigung der soziogenetischen Typenbildung 

• Theorie affektiv-diskursiver Register

• Differenz zwischen schulischen Problembearbeitungsformen und Diskursorganisationen; 

Untersuchung der sozialen Struktur (schul-)pädagogischer Praktiken; Notwendigkeit von 

Unterrichtsbeobachtungen zu islambezogener Kontroversen.

• Phänomen des Verstummens: Wann verstummen Teilnehmende in Gruppendiskussionen?

• Weitere Forschung zur Performanz der Differenzkategorie von Geschlechtlichkeit in 

Kontroversen und kontroversen Diskussionen

• Entwicklung einer Kasuistik an Fallvignetten islambezogener bzw. religiöser Kontroversen zur 

Förderung von „Ambiguitätstoleranz“ (Bauer 2023) und Sensibilisierung für das Problem der 

Kulturalisierung 



Dr. phil. Miguel Zulaica y Mugica

Meryem Aydogan

Lisa Jacoby

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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